
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

 
01.4 Fachbereich Verkehr und Mobilität 17.05.2018 
 
 

M i t t e i l u n g 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Planung und Verkehr 12.06.2018 Kenntnisnahme 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Mobilstationen im VRS 
- Verbundweite Untersuchung über die Einrichtung von 
Mobilstationen - 
 

 
 
 

Mitteilung: 

 
Die Verbandsversammlung des NVR hat die Geschäftsführung mit der Erstellung eines 
abgestuften Konzepts für ein Mobilstationsnetz unter Einbeziehung der ÖPNV-Aufgabenträger im 
Gebiet des ZV NVR beauftragt. 
 
Mobilstationen nehmen vorrangig die Aufgabe eines intermodalen oder multimodalen 
Verknüpfungspunktes wahr. Dabei bildet der ÖPNV das Rückgrat des Mobilitätsangebotes an 
Mobilstationen. Gerade im ländlichen Raum leisten Mobilstationen einen Beitrag zur Sicherung 
und Verbesserung der Erreichbarkeit verschiedener Ziele. Durch ein Mobilitätsangebot, das den 
ÖPNV rund um die Uhr ergänzt (z.B. Carsharing, Bikesharing oder auch einfach sichere 
Fahrradabstellmöglichkeiten), kann durch Mobilstationen auch im ländlichen Raum eine 
lückenlose Versorgung mit Mobilität, auch ohne eigenes Auto, sichergestellt werden. 
 
Das Büro Spiekermann GmbH Consulting Engineers aus Düsseldorf wurde beauftragt, die 
Haltepunkte des SPNV sowie ausgewählte Haltestellen des ÖPNV auf ihre regionale Bedeutung 
und Eignung zum Ausbau bzw. zur Kennzeichnung als Mobilstation zu untersuchen. Ziel des 
NVR ist es, eine regionale Planungsgrundlage für die Umsetzung eines flächendeckenden, 
vernetzten und wiedererkennbaren Systems von Mobilstationen zu schaffen, um damit umwelt- 
und klimaschutzfreundliche und multimodale Mobilitätsangebote zu fördern. 
 
In einem mehrstufigen Auswahlverfahren wurden seitens des Gutachters aus den über 9.600 
Haltestellen im NVR-Verbundraum die 454 Standorte herausgefiltert, welche aufgrund ihrer Lage 
im Netz, ihrer Frequentierung oder auch Verknüpfungsfunktion Potenzial aufweisen, zu einer 
Mobilstation weiter entwickelt zu werden. Dies sind alle SPNV-Haltestellen im Verbundgebiet 
sowie fast alle Stadtbahnhaltestellen und große ÖPNV-Verknüpfungshaltestellen, unabhängig 
davon aber mindestens eine Haltestelle pro Kommune im Falle fehlender Schienenanbindung 
oder Verknüpfungspunkte. 
 



 

Im Rhein-Sieg-Kreis schlägt der Gutachter 69 Haltestellen (siehe Anhang zur Vorlage) vor, die 
auf ihr Potenzial für eine Weiterentwicklung zu einer Mobilstation untersucht werden. Im Weiteren 
wird der Gutachter die Mobilstationen kategorisieren und die jeweiligen Anforderungen auf der 
Grundlage des „Handbuch Mobilstationen NRW“ definieren. Je nach Kategorisierung werden 
Ausstattungselemente ermittelt, die an der jeweiligen Mobilstation auf jeden Fall vorhanden sein 
müssen. Darauf aufbauend wird es zusätzliche Bausteine geben, die individuell je Stationen 
ergänzt werden können. 
 
Mit dem Mobilstationenkonzept verknüpft ist die beispielhafte Erarbeitung eines touristischen 
Fahrradverleihsystems an der Siegstrecke sowie an der Eifelstrecke Euskirchen-Kall-
Blankenheim. 
 
Über die Ergebnisse dieser Untersuchungen wird voraussichtlich in der 2. Jahreshälfte 2018  im 
Ausschuss für Planung und Verkehr berichtet. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dr. Tengler) 

 



 

 
Haltestellen im Rhein-Sieg-Kreis, welche im Rahmen des Gutachtens „Mobilstationen im 
VRS“ untersucht werden 
Stadt / Gemeinde SPNV-Haltepunkte  Weitere Haltestellen 

Alfter Impekoven (S) Alfter Alanus Hochschule / Stadtbahn 
  Witterschlick Bf.   

Bad Honnef Bad Honnef Bf. Bad Honnef Stadtbahn 
  Rösdorf Bf   

Bornheim Roisdorf Bf Bornheim Rathaus (Stadtbahn) 
  Sechtem Bf Hersel (Stadtbahn) 
    Bornheim (Stadtbahn) 
    Merten (Stadtbahn) 
    Waldorf (Stadtbahn) 

Eitorf Eitorf Bf.   
  Merten Bf.   

Hennef Blankenberg Bf. Alter Zoll 
  Hennef Bf.  Sieg-Rheinischer Hof 
  Im Siegbogen (S)   

Königswinter Königswinter Bf. Longenburg (Stadtbahn) 
  Niederdollendorf Bf. Oberdollendorf (Stadtbahn) 
    Oberdollendorf Nord (Stadtbahn) 
    Ittenbach Busbahnhof 
    Oberpleis Busbahnhof 

Lohmar Honrath Bf. Lohmar Stadthaus 
    Steinhöferweg 

Meckenheim Industriepark Bf. Le-Mee-Platz 
  Meckenheim Bf. Meckenheim Rathaus 
    Kirche (Seniorenhaus) 

Much   Post / Rathaus 

Niederkassel   Lüldorf Kirche 
    Niederkassel Bergstraße 
    Niederkassel Rathausplatz 
    Waldstraße 

Neunkirchen-   Neunkirchen Kirche 
Seelscheid   Neunkirchen Antoniusplatz 

Rheinbach Rheinbach Bf. Wilhelmsplatz 
  Rheinbach Römerkanal   

Ruppichteroth   Post 

Sankt Augustin Menden Bf. Hangelar Mitte (Stadtbahn)  
    Hangelar Ost (Stadtbahn) 
    Hangelar West (Stadtbahn) 
    Niederpleis Schulzentrum  
    Sankt Augustin Kloster (Stadtbahn) 
    Sankt Augustin Ort (Stadtbahn) 
    Sankt Augustin Zentrum (Stadtbahn) 
    Sankt Augustin Mülldorf (Stadtbahn) 

Siegburg Siegburg Bf. Holzgasse 
    Siegburg Schwimmbad 
    Stadthalle/Markt 
    Brückberg 

Swisttal Odendorf Bf Heimerzheim Fronhof 

Troisdorf Friedrich-Wilhelmshütte Bf. Sieglar RSVG 
  Spich Bf. Troisdorf Rathaus 
  Troisdorf Bf. Ursulaplatz 

Wachtberg   Berkum EKZ/Alte Molkerei 

Windeck Au (Sieg) Bf.   
  Dattenfeld Bf.   
  Herchen Bf.   
  Rosbach Bf.   
  Schladern Bf.   
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